
Kardinal-von-Galen-Gymnasium Münster-Hiltrup 
Schulinterner Lehrplan Italienisch 

1 

  
 
 

Kardinal-von-Galen-Gymnasium  
 

Münster-Hiltrup 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Schulinterner Lehrplan 
 

zum Kernlehrplan für die gymnasiale Oberstufe 
 

Italienisch 
 
 
 
 
 
 

Stand: August 2021 

 



Kardinal-von-Galen-Gymnasium Münster-Hiltrup 
Schulinterner Lehrplan Italienisch 

2 

 
 
Inhalt 
 

         Seite 

1 Italienisch am Kardinal-von-Galen-Gymnasium 3 

2 Entscheidungen zum Unterricht 5 

2.1  Unterrichtsvorhaben: Übersichtsraster 5 

2.2  Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit 9 

2.3  Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung 10 

2.4  Lehr- und Lernmittel 16 

3 Entscheidungen zu fach- und unterrichtsübergreifenden Fragen 17 

4 Qualitätssicherung und Evaluation 18 

 



Kardinal-von-Galen-Gymnasium Münster-Hiltrup 
Schulinterner Lehrplan Italienisch 

3 

 

1 Italienisch am Kardinal-von-Galen-Gymnasium 

Am Kardinal-von-Galen-Gymnasium wird das Fach Italienisch als neu einsetzende 
Fremdsprache in der Sekundarstufe II angeboten. Es wird in vierstündigen Grund-
kursen unterrichtet und kann als drittes oder viertes Abiturfach gewählt werden. 
Grundsätzlich werden keine Vorkenntnisse erwartet. Es versteht sich aber von 
selbst, dass der Fremdsprachenerwerb in der Sekundarstufe I in den Fächern Eng-
lisch, Latein, Französisch und Spanisch den Zugang zum Italienischen merklich er-
leichtert. 
Der Italienischunterricht soll Schülerinnen und Schülern interkulturelle Handlungs-
kompetenz vermitteln. Relevant ist die Zielsprache Italienisch für schulische Lerner 
vor allem aufgrund der Bedeutung Italiens in Kultur (z. B. Italienisch als kultur- und 
studienrelevante Lesesprache sowie als Muttersprache der über 600.000 italo-
tedeschi), Wirtschaft (z. B. Italienisch als berufsqualifizierende Verkehrssprache mit 
einem wichtigen Handelspartner) und Politik. 
Der Italienischunterricht strebt eine Qualifizierung an, die es dem Schüler am Ende 
der Ausbildung erlaubt, gesprochene und geschriebene Texte leichten bis mittleren 
Schwierigkeitsgrades zu meistern (Referenzniveau des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen: B1/B2). So sollte z.B. ein Schüler der Jahrgangsstu-
fe Q2 in der Lage sein, einen ihm bislang unbekannten Text, der aber in einem Zu-
sammenhang mit dem vorangegangenen Unterricht steht, zu verstehen und in der 
Fremdsprache zu analysieren und zu kommentieren. 
Dazu wird eine möglichst gründliche Kenntnis des Wortschatzes und der Grammatik 
der gehobenen Umgangssprache sowie des Vokabulars der Textanalyse (Phraseo-
logie) angestrebt, die die Lektüre und Interpretation einfacher Ganzschriften (Thea-
terstücke, Novellen, Romane) erlaubt. Neben der Analyse vorgegebener Texte bildet 
dabei die eigene freie Textproduktion einen weiteren Schwerpunkt.  
 

Stundentafel, Stundenverortung, Unterrichtstaktung 

 

 EF Q1 Q2 Summe 

GK (n) 4 4 4 12 

 Wahlbereich  

 

Da am Kardinal-von-Galen-Gymnasium eine Unterrichtsstunde 67,5 Minuten um-
fasst, werden die vorgeschrieben vier 45-Minuten-Einheiten pro Woche entspre-
chend umgerechnet: 

In der Einführungsphase hat der Italienischunterricht jeweils drei 67,5-Minuten-Ein-
heiten pro Woche, wobei in jeder dritten Woche eine Einheit (die in einer Randstunde 
liegt) entfällt. Damit werden exakt die vorgesehenen 180 Minuten pro Woche er-
reicht. 
In der Qualifikationsphase wird Italienisch in zwei Halbjahren (Q1.2 und Q2.1) fünf-
stündig unterrichtet (2 x 67,5 + 1 x 90 = 225 Minuten) und in zwei Halbjahren (Q1.1 
und Q2.2) zum Ausgleich dreistündig (2 x 67,5 = 135 Minuten), sodass auch hier mit 
im Schnitt 180 Minuten pro Woche die Vorgabe erfüllt wird. 
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Schüleraustausch mit Grosseto in der Q1 

Seit 1996 besteht ein regelmäßig durchgeführter Schüleraustausch zwischen dem 
Kardinal-von-Galen-Gymnasium und dem „Liceo Statale Antonio Rosmini“ in Grosse-
to (Toskana). 
Schülerinnen und Schüler, die in der Oberstufe das Fach Italienisch belegen, be-
kommen auf diese Weise die Gelegenheit, ihre sprachlichen und kulturellen Kennt-
nisse vor Ort in Italien zu erproben, zu festigen und zu vertiefen. Die in Gastfamilien 
untergebrachten Schüler lernen nicht nur den italienischen Familien- und Schulalltag 
kennen, sondern durch Besichtigungen und Exkursionen in die nähere und weitere 
Umgebung auch ein gutes Stück Italien. Höhepunkte der eine Woche dauernden und 
von zwei Kollegen der Fachschaft Italienisch begleiteten Fahrt sind – je nach Pla-
nung – Tagesaufenthalte in Florenz, Pisa oder Siena sowie Halbtagsausflüge nach 
Castiglione della Pescaia und in den Parco Naturale della Maremma. Auch künstle-
risch interessante Ziele, wie z.B. der Tarot-Garten der Künstlerin Niki de Saint-Phalle 
bei Capalbio oder der Skulpturengarten von Daniel Spoerri bei Seggiano, können 
Punkte des jährlich wechselnden Programms sein. 
Im Gegenzug sind die italienischen Schüler, die jeweils alle einer Klasse angehören 
und als dritte Fremdsprache Deutsch lernen, mit ihren Lehrer/innen für eine Woche 
zu Gast in Münster. Auch sie lernen auf vielfältige Weise ihr Gastland kennen. Dafür 
sorgt ein abwechslungsreiches Programm sowohl privat in den Familien als auch in 
der Schule und in der Stadt Münster und Umgebung. Vervollständigt werden die Un-
ternehmungen in der Regel durch eine Wasserburgen-Fahrt sowie durch eine Tages-
fahrt in eine andere sehenswerte Stadt, wie z.B. Bremen oder Köln. 
Der Austausch findet im 2. Halbjahr der Jahrgangsstufe Q1, also im zweiten Lern-
jahr, statt. Durch den Auslandaufenthalt gerade in der Mitte des drei Jahre umfassen-
den Kurses erfahren die Schüler, wie sie ihre sprachlichen Kenntnisse im italieni-
schen Alltag einsetzen können, und erhalten durch den unmittelbaren Kontakt zu 
Land und Leuten noch einmal einen deutlichen Motivationsschub. 
 
Studienfahrt nach Rom in der Q2 

Seit 2016 fährt die gesamte Jahrgangsstufe Q2 in der ersten vollen Unterrichtswoche 
des Schuljahres (also in der Regel in der zweiten Augusthälfte) für eine Woche nach 
Rom. Diese Stufenfahrt hat die bisher üblichen Fahrten in den einzelnen Leistungs-
kursen abgelöst. 
Auf diese Weise haben diejenigen Schüler/innen, die das Fach Italienisch belegen, 
eine weitere Gelegenheit, ihre bis dahin erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten 
einzubringen und anzuwenden. Die europäische Metropole Rom – im Unterricht von 
der ersten Stunde an immer wieder in ihren mannigfaltigen Facetten und aus ver-
schiedenen Blickwinkeln thematisiert – wird hier „live“ und aus nächster Nähe erkun-
det und erfahren: ein weiterer Motivationsschub zu Beginn des letzten Lernjahres. 
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2 Entscheidungen zum Unterricht 

 

Das Übersichtsraster (2.1) gibt einen raschen Überblick über die laut Fachkonfe-
renz verbindlichen Unterrichtsvorhaben pro Schuljahr. In dem Raster sind das The-
ma, die schwerpunktmäßig zu erwerbenden Kompetenzen und die zur Verfügung 
stehende Zeit ausgewiesen.  

 

2.1 Unterrichtsvorhaben: Übersichtsraster 

Die Darstellung der Unterrichtsvorhaben im schulinternen Lehrplan insgesamt besitzt 
den Anspruch, die im Kernlehrplan aufgeführten Kompetenzen abzudecken. Dies 
entspricht der Verpflichtung jeder Lehrkraft, die Kompetenzerwartungen des Kern-
lehrplans bei den Lernenden auszubilden und zu entwickeln. 

Im „Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben“ wird die für alle Lehrerinnen und Lehrer 
gemäß Fachkonferenzbeschluss verbindliche Verteilung der Unterrichtsvorhaben 
dargestellt. Das Übersichtsraster dient dazu, den Kolleginnen und Kollegen einen 
schnellen Überblick über die Zuordnung der Unterrichtsvorhaben zu den einzelnen 
Jahrgangsstufen sowie den im Kernlehrplan genannten Kompetenzen zu verschaf-
fen. Um Klarheit für die Lehrkräfte herzustellen und die Übersichtlichkeit zu gewähr-
leisten, werden an dieser Stelle schwerpunktmäßig zu erwerbende Kompetenzen 
ausgewiesen. Der ausgewiesene Zeitbedarf versteht sich als grobe Orientierungs-
größe, die nach Bedarf über- oder unterschritten werden kann. Um Spielraum für 
Vertiefungen, besondere Schülerinteressen, aktuelle Themen bzw. die Erfordernisse 
anderer besonderer Ereignisse (z. B. Praktika, Kursfahrten o. ä.) zu erhalten, sind im 
Rahmen dieses schulinternen Lehrplans nur ca. 75 Prozent der Bruttounterrichtszeit 
verplant. 

Basis des Italienischunterrichts in der Spracherwerbsphase ist das Unterrichtswerk 
für Italienisch „Ci siamo“ Ausgabe A (C.C. Buchner Verlag, Bamberg 2019), beste-
hend aus den Teilen Schülerband, Grammatisches Beiheft und Arbeitsheft. Schüler-
band und Grammatisches Beiheft bekommen die Schüler von der Schule geliehen, 
das Arbeitsheft 1, das bei den Schülern verbleibt, zählt zu den Lernmitteln im Eigen-
anteil. Die Anschaffung des Arbeitsheftes 2 ist den Schülern freigestellt. 
Das Lehrwerk wird ergänzt durch die vom Verlag zur Verfügung gestellten Audioma-
terialien sowie durch auf die Unterrichtsvorhaben abgestimmten zusätzlichen Übun-
gen, Filme, Lieder sowie authentische Materialien aus Printmedien oder dem Inter-
net. 

Wegen der u. U. unterschiedlich langen Schulhalbjahre werden in der folgenden 
Übersicht die Unterrichtsvorhaben für die EF, Q1 und Q2 jeweils durchgängig und 
nicht unterschieden nach erstem und zweitem Schulhalbjahr dargestellt. 
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2.1.1 Italienisch in der Einführungsphase  

Einführungsphase (EF)     -     Grundlage: Ci siamo, Lez. 1 - 5 
Unterrichtsvorhaben I: 
 

Thema: Benvenuti a Roma! 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
 Hörverstehen 
 Sprechen 
 Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Aspekte der Alltagskultur 
 Umgang mit Sach- und Gebrauchstexten 
 Umgang mit medial vermittelten Texten, 

insbesondere auditiven Formaten 
 

Zeitbedarf: ca. 25 Std. 

Unterrichtsvorhaben II: 
 

Thema: Vita in famiglia 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
 Hörverstehen 
 Leseverstehen 
 Schreiben 
 Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Aspekte der Alltagskultur 
 Umgang mit Sach- und Gebrauchstexten 
 Sprachmittlung 
 

Zeitbedarf: ca. 20 Std. 
Unterrichtsvorhaben III: 
 

Thema: Scuola e tempo libero 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
 Sprechen 
 Hör-/Hörsehverstehen 
 Schreiben 
 Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Lebens- und Erfahrungswelt junger Er-
wachsener, bes. Schulleben in Italien 

 Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-
ten, insbesondere Texten der privaten 
Kommunikation 

 Umgang mit medial vermittelten Texten 
 

Zeitbedarf: ca. 25 Std. 

Unterrichtsvorhaben IV: 
 

Thema: Scoprire Roma 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
 Sprechen 
 Hör-/Hörsehverstehen 
 Leseverstehen 
 Schreiben 
 Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Aspekte der Alltagskultur, u.a. Essen, 
Einkaufen, Wegbeschreibung 

 Umgang mit medial vermittelten Texten, 
insbesondere auditiven Formaten 

 
 

Zeitbedarf: ca. 25 Std. 
Unterrichtsvorhaben V: 
 

Thema: Tempo libero a Roma 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
 Leseverstehen 
 Hörverstehen 
 Schreiben 

 

 Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Lebens- und Erfahrungswelt junger Er-
wachsener, bes. Kleidung, Musik, Sport 

 Umgang mit medial vermittelten Texten, 
insbesondere auditiven Formaten 
(canzone) 

 
Zeitbedarf: ca. 25 Std. 

Summe Einführungsphase: ca. 120 Stunden 
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2.1.2 Italienisch in der Qualifikationsphase  

 

Qualifikationsphase (Q1)     -     Grundlage: Ci siamo, Lez. 6 – 10 + Abiturvorgaben 
Unterrichtsvorhaben I: 
 

Thema: I giovani in Italia: In viaggio in Italia – 
Introduzione nella geografia e nella cultura 
italiana 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
 Hörverstehen, Leseverstehen 
 Sprechen  
 Schreiben 
 Sprachmittlung 
 Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Lebens- und Erfahrungswelt junger Er-
wachsener, Aspekte der Alltagskultur 

 Interkulturelle Einstellungen und Be-
wusstheit 

 Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-
ten, insbesondere Texten der privaten 
und öffentlichen Kommunikation 

 

Zeitbedarf: ca. 40 Std. 

Unterrichtsvorhaben II: 
 

Thema: I giovani in Italia: Il passato nel pre-
sente 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
 Hörverstehen, Leseverstehen 
 Sprechen 
 Schreiben 
 Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Lebens- und Erfahrungswelt junger Er-
wachsener, Aspekte der Alltagskultur, 
Schwerpunkte: famiglia, musica 

 Umgang mit Sach- und Gebrauchstexten 
sowie Liedtexten 

 

 
Zeitbedarf: ca. 30 Std. 

Unterrichtsvorhaben III: 
 

Thema: I giovani in Italia: Dalla scuola alla 
vita professionale –  aspettative, sogni e real-
tà 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
 Schreiben 
 Hörverstehen 
 Sprachmittlung 
 Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Lebens- und Erfahrungswelt junger Er-
wachsener, insbes. Zukunftsperspekti-
ven sowie Aspekte der Alltagskultur und 
der Berufswelt, insbes. Volontariato und 
berufliche Perspektiven im In- und Aus-
land, Precariato 

 Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-
ten, insbesondere Texte in berufsorien-
tierter Dimension 

 Umgang mit medial vermittelten Texten, 
bes. audiovisuelle Formate 
 

 

Zeitbedarf: ca. 50 Std. 

 

Summe Qualifikationsphase (Q1): ca. 120 Stunden 
 



Kardinal-von-Galen-Gymnasium Münster-Hiltrup 
Schulinterner Lehrplan Italienisch 

8 

 
 

Qualifikationsphase (Q2)     -     Grundlage: Ci siamo, ab Lez. 11 + Abiturvorgaben 
Unterrichtsvorhaben I: 
 

Thema: Migrazione e aspetti della società 
multiculturale in Italia 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
 Schreiben 
 Sprechen: zusammenhängendes Spre-

chen und an Gesprächen teilnehmen 
 Hörverstehen 
 Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Migrationsgeschichte Italiens (Über-
blick); gegenwärtige politische und so-
ziale Diskussionen, insbesondere ge-
sellschaftliche Realität in Italien sowie 
Umgang mit Verschiedenheit 

 Umgang mit Sach- und Gebrauchstexten 
 Umgang mit literarischen Texten (u.a. 

kurze Poesie) 
 Umgang mit medial vermittelten Texten, 

insbesondere audiovisuelle Formate 
(Spielfim) 
 

 
Zeitbedarf: ca. 35 Std. 

Unterrichtsvorhaben II: 
 

Thema: Roma: grandezza e splendore della 
Città Eterna; sfide di una metropoli moderna 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
 Sprechen 
 Sprachmittlung 
 Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Gegenwärtige politische und soziale 
Diskussionen, insbesondere gesell-
schaftliche Realität in Italien / Rom, so-
wie Aspekte der Alltagskultur und Be-
rufswelt, insbesondere italienische / rö-
mische Alltagswelt im Spiegel von zeit-
genössischer Literatur und Film 

 Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-
ten, insbesondere einfachen diskontinu-
ierlichen Texten 

 Umgang mit medial vermittelten Texten, 
insbesondere digitalen Texten 

 

 
 
Zeitbedarf: ca. 40 Std. 

Unterrichtsvorhaben III: 
 

Thema: Sviluppo sostenibile in Italia con 
particolare riguardo alla tutela del patrimonio 
ambientale e artistico 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
 Leseverstehen 
 Schreiben 
 Umgang mit Sach- und Gebrauchstexten 
 Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Historische und kulturelle Entwicklungen, 
insbesondere kulturelles Erbe, sowie 
globale Herausforderungen und Zu-
kunftsentwürfe, insbesondere ökologi-
sche Herausforderungen 

 Umgang mit medial vermittelten Texten, 
insbesondere digitalen Texten 

 

 
 
Zeitbedarf: ca. 15 Std. 

 

Summe Qualifikationsphase (Q2): ca. 90 Stunden 
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2.2 Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit 

Die Fachkonferenz Italienisch hat die folgenden überfachlichen sowie fachmethodischen und 
fachdidaktischen Grundsätze beschlossen:  

1.) Geeignete Problemstellungen zeichnen die Ziele des Unterrichts vor und bestimmen die 
Struktur der Lernprozesse.  

2.) Inhalt und Anforderungsniveau des Unterrichts entsprechen dem Leistungsvermögen der 
Schüler/innen.  

3.) Die Unterrichtsgestaltung ist auf die Ziele und Inhalte abgestimmt.  

4.) Medien und Arbeitsmittel sind schülernah gewählt.  

5.) Die Schüler/innen erreichen einen Lernzuwachs.  

6.) Der Unterricht fördert eine aktive Teilnahme der Schüler/innen.  

7.) Der Unterricht fördert die Zusammenarbeit zwischen den Schülern/innen und bietet ihnen 
Möglichkeiten zu eigenen Lösungen.  

8.) Der Unterricht berücksichtigt die individuellen Lernwege der einzelnen Schüler/innen.  

9.) Die Schüler/innen erhalten Gelegenheit zu selbstständiger Arbeit und werden dabei un-
terstützt.  

10.) Der Unterricht fördert strukturierte und funktionale Partner- bzw. Gruppenarbeit.  

11.) Der Unterricht fördert strukturierte und funktionale Arbeit im Plenum.  

12.) Die Lernumgebung ist vorbereitet; der Ordnungsrahmen wird eingehalten.  

13.) Die Lehr- und Lernzeit wird intensiv für Unterrichtszwecke genutzt.  

14.) Es herrscht ein positives pädagogisches Klima im Unterricht.  

15.) Der Unterricht erfolgt grundsätzlich in italienischer Sprache. Die kurzfristige Verwendung 
der deutschen Sprache ist im Sinne einer funktionalen Einsprachigkeit möglich, wenn dies 
die lernökonomische Bilanz erhöht. Im Falle von Unterrichtseinheiten, in denen die Sprach-
mittlung im Vordergrund steht, erfolgt ein größerer Einsatz der deutschen Sprache.  

16.) Im Unterricht werden möglichst oft authentische oder realitätsnahe mündliche und 
schriftliche Kommunikationssituationen herbeigeführt.  

17.) Im Unterricht werden häufig Lernarrangements verwandt, die zu hohen Sprechanteilen 
möglichst aller Schülerinnen und Schüler führen. 

18.) Die Materialien des eingeführten Lehrwerks werden funktional in Bezug auf die ange-
strebten Kompetenzen eingesetzt und ggf. durch weitere geeignete Materialien ergänzt.  

19.) Fehler werden als Lernchancen genutzt. Im Unterricht werden Verfahren angewandt, die 
eine sensible, konstruktive Fehlerkorrektur ermöglichen, ohne dass die Kommunikation ge-
stört wird. Im schriftlichen Bereich werden Verfahren vermittelt, die geeignet sind, individuelle 
Fehlerschwerpunkte zu identifizieren und zu beseitigen. 
.
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2.3 Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung 

 
Auf der Grundlage von §§ 13-16 APO-GOSt sowie Kapitel 3 des Kernlehrplans Itali-
enisch für die gymnasiale Oberstufe hat die Fachkonferenz die nachfolgenden 
Grundsätze zur Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung beschlossen:  
 
 
2.3.1 Allgemeine Grundsätze 

Für die Dauer der Klausuren gelten folgende Regelungen: 

 

Jahrgangsstufe 1. Halbjahr 2. Halbjahr 

EF 2 Klausuren à 90 Minuten 2 Klausuren à 90 Minuten 

Q1 2 Klausuren à 90 Minuten 2 Klausuren à 135 Minuten 

Q2 1 Klausur à 180 Minuten 

1 mündliche Prüfung als 
Klausurersatz  
(Kommunikationsprüfung) 

1 Klausur unter 
Abiturbedingungen 
(Auswahl; 240 Min. + 30 Min.) 

 

Zweisprachige Wörterbücher stehen den Lerngruppen ab der Q1, 2. Halbjahr, zur 
Verfügung. 

 

2.3.2 Zur Korrektur von Klausuren 

Grundsätzlich erfolgt eine Bewertung der Schülerleistungen als Anerkennung der 
schon erworbenen Kompetenzen und nicht als Suche nach Defiziten. Dies hat zur 
Folge, dass Punkte für korrekte Leistungen gegeben und nicht die Fehler für nicht 
korrekt erbrachte Leistungen gezählt werden. Dessen ungeachtet sind Verstöße ge-
gen die sprachliche Norm kenntlich zu machen. Es werden die Korrekturzeichen des 
Lehrplannavigators verwandt (www.standardsicherung.nrw.de). 

 

 Die Schülerinnen und Schüler werden von der Lehrkraft mit den Korrekturzeichen 
vertraut gemacht, um einen positiven, produktiven und zunehmend selbstständi-
gen Umgang mit Fehlern anzubahnen.  

 Bei der Bewertung der Sprachrichtigkeit wird geprüft, inwieweit die Fehler die 
Kommunikation / das Verständnis der Textaussage beeinträchtigen.  

 Die Form und der Umfang der Berichtigung werden von der Lehrkraft festgelegt. 
Es empfiehlt sich, Art und Umfang der Berichtigung an dem individuellen Lernbe-
darf auszurichten, um eine möglichst hohe Lerneffektivität zu erreichen. Hier kann 
bereits der Bewertungsbogen genutzt werden, um das zukünftige Lernen und Ar-
beiten zu strukturieren, erfolgversprechende Strategien zu entwickeln und Hilfen  
zum Weiterlernen zu erhalten. Selbst- und Partnerkorrekturen, Fehlerprotokolle 
sollen, je nach Bedarf, im Sinne der individuellen Förderung eingesetzt werden.  
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2.3.3 Konzeption von Klausuren  

Die Fachkonferenz legt für die unterschiedlichen Überprüfungsformen im Beurtei-
lungsbereich „Schriftliche Arbeiten / Klausur“ folgende zu berücksichtigende Teil-
kompetenzen fest. Abweichungen von diesem Schema sind möglich, sofern sicher-
gestellt ist, dass alle kommunikativen Teilkompetenzen im Sinne des Kernlehrplans 
überprüft werden.  
 

Einführungsphase 

Zeitpunkt Schrei-
ben 

Lesen  Hör-/ 
Hörseh-
verstehen 

Sprechen Sprach-
mittlung 

Verfügen 
über 
sprachli-
che Mittel 

Zusätzli-
che Be-
merkung 

1. Quartal X  Diktat   X  

2. Quartal X X X  X X  

3. Quartal X X    X  

4. Quartal X X X  X X  

 
 

Qualifikationsphase 1 

Zeitpunkt Schreiben Lesen Hör-
/Hörseh-

verstehen 

Sprechen Sprach-
mittlung 

Zusätzliche 

Bemerkung 

1. 

Quartal 

X X X    

2. 

Quartal 

X X   X  

3. 

Quartal 

X X X    

4. 

Quartal 

X X   X  
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Qualifikationsphase 2 

Zeitpunkt Schreiben Lesen 
Hör-

/Hörseh-
verstehen 

Sprechen 
Sprach-
mittlung 

Zusätzliche 

Bemerkung 

1. 

Quartal 
X X   X  

2. 

Quartal 
 X X X  Mündliche Prüfung 

3. 

Quartal 
X X   X 

Klausur unter Abi-
turbedingungen 

 
 
Die Aufgabenstellungen enthalten die fachspezifisch gängigen Operatoren, die auf 
www.standardsicherung.nrw.de abrufbar sind. 

 

 

 

2.3.4 Facharbeiten 

Die erste Klausur im Schulhalbjahr der Q 1.2 kann durch eine Facharbeit ersetzt wer-
den. Im Fach Italienisch wird die Facharbeit in italienischer Sprache angefertigt. Die 
Korrektur und Bewertung orientiert sich an folgenden Kritierien: 

 

Kriterien Konkretisierung Gewichtung 

Darstellungsleistung 
 Sprachrichtigkeit 
 Ausdruck und Fachsprache 
 Kommunikative Textgestaltung 

40 % 

Inhaltliche Leistung 

 Bearbeitung des Themas 
 Problemorientierung 
 Gedankengang und thematische 

Kohärenz 
 Ergebnisorientierung 

40 % 

Formales und methodisch- fach-
wissenschaftliche Arbeiten 

 Äußere Form und Layout 
 Gliederung 
 Zitierweise und Umgang mit Quel-

len 
 Aufbau der Arbeit 
 Materialbasis 
 Gestaltung des Arbeitsprozesses 

20 % 
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2.3.5 Kommunikationsprüfung 

In Q2.1 tritt eine mündliche Prüfung an die Stelle der zweiten Klausur. Diese Form 
der Leistungsbewertung ist in den Vorgaben der Ausbildungs- und Prüfungsordnung 
der gymnasialen Oberstufe (APO-GOSt) verankert.  

Im modernen Fremdsprachenunterricht erweitern und vertiefen die Schülerinnen und 
Schüler kommunikative, sprachliche und interkulturelle Kompetenzen in den Berei-
chen Hörverstehen, Leseverstehen, Schreiben und Sprechen. Dies geschieht in der 
Auseinandersetzung mit gesellschaftlich relevanten Themen mit dem Ziel der Förde-
rung der interkulturellen Handlungsfähigkeit der jungen Erwachsenen. Anders als in 
einer Klausur können Schülerinnen und Schüler im Rahmen eines Prüfungsge-
sprächs ihre im Unterricht erworbenen mündlichen Kompetenzen anwenden.  

 

 

2.3.6 Sonstige Mitarbeit 

Die in Kapitel 3 des Kernlehrplans Italienisch aufgeführten Formen der Sonstigen 
Mitarbeit werden zur Leistungsbeurteilung herangezogen soweit sie im jeweiligen 
Unterrichtsvorhaben relevant sind.  

Sonstige fachinterne Absprachen: 

Teil der sonstigen Mitarbeit sind ebenfalls immer wiederkehrende, im Umfang eng 
begrenzte Tests. Diese betreffen nicht nur das Vokabular, sondern auch die Gram-
matik (Vokabeln mind. einmal alle 14 Tage, Grammatik mind. zweimal pro Quartal). 
Sie dienen nicht nur in der EF, sondern ebenso auch in der Qualifikationsphase der 
Übung und Festigung von Wortschatz und Grammatik, zumal der Aspekt „Verfügen 
über sprachliche Mittel“ ab Q1 nicht mehr in den Klausuren überprüft wird. Insofern 
sind diese Tests ein wichtiger Baustein im Prozess des Spracherwerbs. 
 
 
Übergeordnete Kriterien 
 
Bei den Leistungseinschätzungen haben kommunikativer Erfolg und Verständlichkeit 
Vorrang vor der sprachlichen Korrektheit. Bei der Beurteilung schriftlicher Leistungen 
kommt dem Bereich Sprache ein höherer Stellenwert zu als dem Bereich Inhalt.  
Die Leistungsbewertung bezieht alle Kompetenzbereiche ein und berücksichtigt be-
zogen auf die jeweilige Niveaustufe alle Anforderungsbereiche gleichermaßen. 
Die folgenden allgemeinen Kriterien gelten sowohl für die schriftlichen als auch für 
die sonstigen Formen der Leistungsüberprüfung: 
 
 

ÜBERGEORDNETE KRITERIEN 
Sprachlernkompetenz 
 Reflexion über das eigene Vorgehen beim Lösen von Aufgaben 
 Sachbezogenes Engagement und Konzentriertheit 
 Selbstständige Evaluation / Teilnahme an Fremdevaluation 



Kardinal-von-Galen-Gymnasium Münster-Hiltrup 
Schulinterner Lehrplan Italienisch 

 

14 

ÜBERGEORDNETE KRITERIEN 
Aufgabenerfüllung / Inhalt 
 Gedankenvielfalt 
 Sorgfalt und Vollständigkeit 
 Sachliche Richtigkeit 
 Nuancierung der Aussagen 
 Selbstständigkeit und Schlüssigkeit/Stringenz 
 Umfang und Relevanz (Textbezug) des eingebrachten Wissens 
 Nuancierung der Aussagen 
 Präzision 

 
 
 
 

ÜBERGEORDNETE KRITERIEN 
Sprache/Darstellungsleistung 
 Kohärenz und Klarheit 
 Kommunikationsbezogenheit 
 Ökonomie und Prägnanz durch  Anwendung themenbezogenen Wortschatzes und der für die 

Realisierung der Mitteilungsabsichten Strukturen  
 Treffsicherheit, Differenziertheit 
 Korrekte Anwendung von: Idiomatik, Sprachregister, Sprachniveau 
 Abwechslungsreichtum und Flexibilität 
 Konsequenz und Kompetenz in der Anwendung der Zielsprache 
 
 
 
 
 
Kompetenzorientierte Kriterien1 
 
Für die Überprüfung einzelner funktional kommunikativer Teilkompetenzen in den 
Beurteilungsbereichen Klausuren und Sonstige Mitarbeit werden folgende Kriterien 
angewendet:  

 
1  Die übrigen Kompetenzbereiche sind bei der Leistungsbewertung sowie der –rückmeldung ange-

messen zu berücksichtigen.  
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Produktive Kompetenzen 

Schreiben Sprechen 
 

 Themenbezogenheit und Mitteilungswert 
 logischer Aufbau 
 Ausdrucksvermögen 
 Verständlichkeit 
 sprachliche Korrektheit 
 Formale Sorgfalt 

 

An Gesprächen teilnehmen 
 Initiative bei der Gesprächsführung, Ideen-

reichtum, Spontaneität, Risikobereitschaft in 
den Beiträgen 

 Frequenz, Kontinuität und Qualität der Unter-
richtsbeiträge 

 Körpersprache, d. h. Mimik, Gestik, Blickkon-
takt 

 Situationsangemessenheit 
 Themenbezogenheit und Mitteilungswert 
 phonetische und intonatorische Angemessen-

heit 
 Ausdrucksvermögen  
 Verständlichkeit und sprachliche Korrektheit 

 

Zusammenhängendes Sprechen 
 Themenbezogenheit und Mitteilungswert 
 logischer Aufbau 
 phonetische und intonatorische Angemessenheit 
 Ausdrucksvermögen 
 Verständlichkeit und sprachliche Korrektheit 
 Art der Präsentation, z. B. Anschaulichkeit, Sprechtempo, 

Körpersprache 

Sprachmittlung 
Mündliche Form der Sprachmittlung  

 Kommunikationsfähigkeit 
 Situations- und Adressatengerechtheit 
 inhaltliche Angemessenheit 
 vollständige Wiedergabe der relevanten Informationen 
 Körpersprache, d. h. Mimik, Gestik, Blickkontakt 
 sprachliche Angemessenheit bezogen auf die Ausgangs- und Zielsprache  
 ggf. Formulierung kulturspezifischer Erläuterungen 

 

Schriftliche Form der Sprachmittlung 
 inhaltliche Angemessenheit 
 vollständige Wiedergabe der relevanten Informationen 
 sprachliche Angemessenheit bezogen auf die Ausgangs- und Zielsprache 
 Adressaten- und Textsortengerechtheit 
 eine der Aufgabenstellung entsprechende Form der Darstellung 
 ggf. Formulierung kulturspezifischer Erläuterungen 

Hörverstehen und Hör-Sehverstehen Leseverstehen 
 inhaltliche Richtigkeit 
 Vollständigkeit entsprechend der Aufgabenstellung 
 Art der Darstellung des Gehörten/des Gesehenen entsprechend der Auf-

gabe 
 (Bewertungsschwerpunkt: Rezeptionsleistung)  

 

 inhaltliche Richtigkeit 
 Vollständigkeit entsprechend der Aufgabe 
 Art der Darstellung des Gelesenen entsprechend der Aufgabe 
 (Bewertungsschwerpunkt: Rezeptionsleistung)  

Rezeptive Kompetenzen 
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2.3.7 Grundsätze der Leistungsrückmeldung und Beratung 
 
Die Leistungsrückmeldung erfolgt zeitnah in mündlicher und schriftlicher Form. Sie ist 
entsprechend der abgeprüften Kompetenzen auch kompetenzbezogen anzulegen. 
Für die Kennzeichnung von sprachlichen Normverstößen werden vereinbarte 
Fehlerbezeichnungen verwendet. 
 
 
 Intervalle  

Nach jeder Leistungsüberprüfung im Beurteilungsbereich Klausu-
ren/Mündliche Prüfungen gibt die Fachlehrerin oder der Fachlehrer in schriftli-
cher Form eine Note, die begründet wird.  
Die Note für den Beurteilungsbereich „Sonstige Mitarbeit“ wird den Schülerin-
nen und Schülern mindestens einmal im Quartal mitgeteilt und erläutert. Die 
unterrichtende Lehrkraft bildet sich allerdings nach Möglichkeit alle 4 bis 6 
Wochen ein zusammenfassendes Urteil über die im Unterricht erbrachten 
Leistungen. 
 
 

 Formen  
Die Leistungsrückmeldung besteht aus einer differenzierten schwerpunktmä-
ßigen mündlichen oder schriftlichen Darstellung der Vorzüge und Schwächen 
der Leistung in den beiden Beurteilungsbereichen Sprache und Inhalt. Die 
Leistungsrückmeldung ist so anzulegen, dass die Kriterien für die Notenge-
bung der Lernerfolgsüberprüfung den Schülerinnen und Schülern transparent 
sind. Die jeweilige Überprüfungsform soll den Lernenden auch Erkenntnisse 
über die individuelle Lernentwicklung ermöglichen.  
Die Note im Beurteilungsbereich „Sonstige Mitarbeit“ wird von der unterrich-
tenden Lehrkraft unabhängig von der Teilnote im Bereich „schriftliche Arbei-
ten“ festgelegt. Sie wird ermittelt, indem die Mitarbeit in Form von Listen durch 
Noten oder qualifizierende und quantifizierende Symbole festgehalten wird.  
 

 
 
 
 
 
2.4 Lehr- und Lernmittel 

Für den Italienischunterricht steht den Fachlehrern eine eigene fachbezogene 
Sammlung didaktischer Materialien, Bücher, Lektüren, Wörterbücher, Anthologien, 
CDs, DVDs und verschiedenen Arbeitsmaterialien zur Verfügung. Diese Sammlung 
wird regelmäßig aktualisiert und erweitert.  
Die Arbeit mit Computer und Internet erfolgt in einem der beiden Computerräume der 
Schule, die nach vorheriger Raumreservierung genutzt werden können.   
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3 Entscheidungen zu fach- und unterrichtsübergreifenden  

Fragen  

 
Zusammenarbeit mit anderen Fächern 

 
Die Fachgruppe Italienisch arbeitet mit den Vertretern aller weiteren am Kardinal-
von-Galen-Gymnasium unterrichteten modernen Fremdsprachen mit dem Ziel der 
Stärkung der Mehrsprachigkeit konstruktiv zusammen. 

 

 
Kooperation mit außerschulischen Partnern 

 
Seit 1996 besteht ein regelmäßig durchgeführter Schüleraustausch zwischen dem 
Kardinal-von-Galen-Gymnasium und dem „Liceo Statale Antonio Rosmini“ in Grosse-
to (Toskana). 
Schülerinnen und Schüler, die in der Oberstufe das Fach Italienisch belegen, be-
kommen auf diese Weise die Gelegenheit, ihre sprachlichen und kulturellen Kennt-
nisse vor Ort in Italien zu erproben, zu festigen und zu vertiefen. 
(s.o. Kap.1) 
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4 Qualitätssicherung und Evaluation  
 
 
Im Rahmen der Qualitätssicherung und Evaluation verpflichtet sich die Fachschaft Italienisch zu folgenden Maßnahmen:  
 
 Curriculumarbeit: Die Kolleginnen und Kollegen der Fachgruppe aktuali 
 sieren bzw. überarbeiten regelmäßig das Fachcurriculum einschließlich der darin spezifizierten Unterrichtsvorhaben. 

 
 Fortbildung: Mit Zustimmung der Schulleitung nimmt mindestens eine Lehrkraft der Fachgruppe an der jährlich stattfin-

denden, landesweiten Fortbildung Italienisch (Hilden) teil und fungiert anschließend im Haus als Multiplikator; die Teil-
nahme an weiteren fachbezogenen oder fachaffinen Fortbildungsveranstaltungen ist erwünscht. 

 
 
 
 

Evaluation des schulinternen Curriculums 
 
 
Zielsetzung: Das schulinterne Curriculum stellt keine starre Größe dar, sondern ist als „lebendes Dokument“ zu betrachten. 
Dementsprechend sind die Inhalte stetig zu überprüfen, um ggf. Modifikationen vornehmen zu können. Die Fachkonferenz (als 
professionelle Lerngemeinschaft) trägt durch diesen Prozess zur Qualitätsentwicklung und damit zur Qualitätssicherung des 
Faches bei. 
 
 
Prozess: Der Prüfmodus erfolgt jährlich. Zu Schuljahresbeginn werden die Erfahrungen des vergangenen Schuljahres in der 
Fachschaft gesammelt, bewertet und eventuell notwendige Konsequenzen formuliert. Der vorliegende Bogen wird als Instru-
ment einer solchen Bilanzierung genutzt. 
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Kriterien Ist-Zustand 

Auffälligkeiten 
Änderungen/ 
Konsequenzen/ 
Perspektivplanung 

Wer? 
(Verantwortlich) 

Bis wann? 
(Zeitrahmen) 

Funktionen     
Fachvorsitz     
Stellvertreter     
Sonstige Funktionen  
(im Rahmen der schulprogrammatischen fächerübergreifen-
den Schwerpunkte) 

    

Ressourcen     
personell Fachlehrer/in     

fachfremd     
Lerngruppen     
Lerngruppengröße     
…     

räumlich 
 

Fachraum     
Bibliothek     
     
     
     
Computerraum     
Raum für Fachteamarb.     
…     

materiell/ 
sachlich 

Lehrwerke     
Fachzeitschriften     
…     

zeitlich Abstände Fachteamar-
beit 
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Dauer Fachteamarbeit     
…     

Unterrichtsvorhaben     
     
     
     
     
     
Leistungsbewertung/ 
Einzelinstrumente 

    

     
     
     
Leistungsbewertung/Grundsätze     
sonstige Leistungen     
     
Arbeitsschwerpunkt(e) SE     
fachintern     
- kurzfristig (Halbjahr)     
- mittelfristig (Schuljahr)     
- langfristig      
fachübergreifend     
- kurzfristig     
- mittelfristig     
- langfristig     
…     
Fortbildung     
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Fachspezifischer Bedarf     
- kurzfristig     
- mittelfristig     
- langfristig     
Fachübergreifender Bedarf     
- kurzfristig     
- mittelfristig     
- langfristig     
…     
     
     
 


